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Graf Schwerin Putzar
preuß Minister des Innern

Fortsetzung
Was die politische Stellung des Grafen wäh

m rend dieser Zeit betrifft so steht derselbe im engsten
u Zusammenhange mit den verschiedenen Phasen wel

che das preußische Verfassungsleben in jenen Jahren
durchzumachen hatte Lassen wir darüber deu Gra
fen aus seiner im Jabre 1858 an seine Wahler ge
richteten Schrift selbst sprechen Als nach den
Stürmen der Revolution des Jahres 1848 Regie
rung und Volksvertretung in gemeinsamer Arbeit
daran gegangen waren aus der im Dränge der
Zeit octroyirten Verfassung dasjenige auszuscheiden
was als mit den Lebensbedingnngen Preußens nicht
vereinbar betrachtet werden dürfe und lediglich sei
nen Ursprung zurückführen konnte ans die trübe
Quelle der revolutionären Erregtheit der Zeit da
gegen sorgfältig alles dasjenige zu erhalten was
als Prodnct der ganzen Geschichte Preußens der
neuen Form des Staatslebens als Grundlage die
nen könne und müsse da war es vorzugsweise
die Organisation der Gemeinde auf die das Au
genmerk sich richtete Die Erkenntniß daß durch
die preußische Gesetzgebung von 1807 11 mit dem
Feudalismus definitiv und auf immer gebrochen sei
und daß da die ländlichen Gemeindeverfassungen
in den östlichen Provinzen ihre wesentlichen Wur
zeln noch in dem frühern Abhängigkeits und Un
terthänigkeitsverhältnisse gehabt diese Jncongrnität
aber unzweifelhaft mitgewirkt zu den beklagenswer
then Ereignissen des Jahres 1848 war der Grund
gewesen daß nicht nur bei der Revision der Ver
fassung diejenigen Bestimmungen unangetastet geblie
ben waren in denen die Garantien für den Be
dürfnissen der Gegenwart entsprechende Gemeinde
Kreis und Provinzialordnnngen sowie eine den
frühern Gesetzen gemäße Fortbildung der Agrarver

hältnisse nnd der Besreinng des Eigenthums ent
halien waren sondern es hatten im Jahre 1850
auch schon Negierung und Kammern Hand ans
Werk gelegt Die Gemeindeordnung vom II März
1850 ward als Gesetz publicirt und ihre Einfüh
rung begonnen Noch hente bin ich der Ueberzeu
gung daß dies Gesetz mit den sich daran schließen
den Kreis und Provinzial Ordnungen auf gesun
den Principien beruht und seine Durchführung trotz
mannichfacher Jnconvenienzen die sich im Anfange
darboten segensreich gewirkt haben würde Die
Regierung lenkte aber Plötzlich in andere Bahnen
ein unter der Devise Bruch mit der Revolution
begann im Jahre 1852 ein heftiger und anhaltender
Kampf mit der Volksvertretung zunächst nm Wie
deranfhebnng der Gemeindeordniliig vom II März
1850 dann um Beseitigung des Artikels 105 der
Verfassung der eine auf freier Wahl der Beamten
und Vertreter und auf Selbstverwaltung der eigenen
Angelegenheiten mit Einschluß der OrtSpolizei ba
streudeu Gemeinde Kreis und Provinzialordnung
garantirte Die Städte der östlichen Provinzen er
hielten neue Ordnungen in denen der sreie Geist
der in der großen Schöpfung des Frhru vou Stein
wehte und zum großen Theil in die Ordnungen
von 1850 übergegangen war vielfach beschränkt ist
durch eentralistrende und bureaukratisirende Tenden
zen Hierin sind die verschiedenen Stellungen des
Grafen Schwerin zum preußischen Verfassungswerk
nnd namentlich sein Verhalten zur ministeriellen Po
litik ausgesprochen

Trotz des parlamentarischen Widerstandes wel
chen der Graf von Schwerin und seine Freunde der
reaetionären Tendenz des Ministeriums Manteuffel
Westphalen entgegensetzten nahm doch die von der
sogenannten Kreuzzeitnngspartei gehobene und ge
tragene Reaction in allen Zweigen des Staatslebens
immermehr ihren Fortgang Es entwickelte sich
eine Polizeiwirthschast im Lande wie eS in Preu



ßen noch nie erlebt worden Jeder Misliebige hatte
den Zorn die Rücksichtslosigkeit der herrschenden
Partei zu fühlen Die gute Gesinnung die ge
fordert wurde war gauz besonderer Art Die Ge
setze wurden gewaltsam interpretirt so oder so wie
es dem augenblicklichen Zweck zusagte und das
freie Wort mußte unterdrückt bleiben wenn der
Verleger oder Luchdrucker sich nicht der Gefahr
einer Concefsionsentziehung aussetzen wollte Un
ter solchen Verhältnissen geschahen die Vorbereitun
gen zu den Wahlen für die Legislaturperiode von
1856 58 Wie bei diesen Wahlen das freie
Wahlrecht beschränkt welche Mittel seitens der Re
gierung in Bewegung gesetzt wnrden um eine Kam
mer nach ihrem Sinne zu erhalten und einen wah
ren Ausdruck der LandeSgesinnung aus dem Abge
ordnetenhause fern zu halten ist genngsam bekannt
So kam denn in ihrer großen Mehrheit eine Kreuz
zeitungskammer zu Stande in welcher diejenigen
Wahlkreise welche trotz ministerieller Manöver und
Einschüchterungen ihre Wahl dennoch frei nud un
abhängig getroffen halten natürlich die kleine Mi
norität bildeten Zu dieser Minorität der Abge
ordneten gehörte auch der Graf Schwerin der wie
er schon früher den reactionären Tendenzen der Re
gierung entschieden entgegengetreten war nunmehr
die Spitze der Opposition gegen die Regierung bil
dete und gegen jene Partei die keck genug war
sich für die wahre Vertretung des Landes auszuge
ben An den damals von dem Grafen Schwerin
gestellten Autrag auf Untersuchung der seitens der
Regierung bei den Wahlen vorgekommenen Miß
bräuche brauchen wir nnr zu erinnern Zwei Tage
dauerte der parlamentarische Kamps der äußerlich
natürlich mit Uebergang zur Tagesordnung enden
mnßte denn die Kreuz eitungsmajorität stand zum
Votiren bereit Innerlich in der Sache selbst war
der Sieg aber dennoch ans der Seite des Grafen
denn das Land hatte nuu erfahren wie die Regie
rung zu Werke gegangen und darauf kam es iu
der Hauptsache schließlich doch nur an Bei dieser
Gelegenheit hörte man untern andern auch mit Er
staunen wie die Behörde um den Grafen in sei
nem bisherigen Wahlkreise zn verdächtigen und seine
Wiederwahl zu hintertreiben ihn den Wählern als
einen Mann bezeichnet hatte dessen politisches Ver
halten sür Thron und Vaterland gefährlich sei
Im übrigen konnte sich die parlamentarische Thätig
keit des Grasen während dieser Legislaturperiode
der künstlich geschaffenen nnd dem Lande gewisser
maßen ausoctroyirten Kreuzzeitungmajorität gegen

über natürlich nur ans Abwehr eines weiter Vor
dringens auf der von der Regierung betretenen
Bahn und auch das meistens ohne Erfolg be
schränken Aber dennoch war die Wirksamkeit der
Opposition in Rücksicht auf die öffentliche Meinung
und deren Aufklärung nicht ohne Erfolg und das
preußische Volk bleibt deu Männern die unter den
wid rwärtigsten Verhältnissen und einer erdrückenden
Majorität gegenüber Stand hielten und die Verfas
sung wie alle liberale Gesetzgebung Schritt vor
Schritt vertheidigten zum Danke verpflichtet Die
ser Muth uud diese unerschütterliche Ausdauer der
vom Grafen Schwerin geleiteten Minorität bildeten
den einzigen erfreulichen Punkt in jener traurig
düster Zeit

Fortsetzung folgt

Chronik der Stadt Zolle

Wahlen
In dem Gesetzentwurfe betreffend die Feststel

lung der Wahlbezirke für das Haus der Abgeord
neten welchen der Munster deö Innern Graf von
Schwerin vorgelegt hat bildet die Stadt Halle mit
dem Saalkreise wie bisher einen Bezirk zur Wahl
von zwei Abgeordneten Als Wahlort ist Halle fest
gesetzt so daß eine Verlegung etwa nach Wettin
nicht wieder zn befürchten steht Auch die übrigen
Abänderungen welche die frühere Regierung in ih
rem Interesse in dem Regiernngs Bezirke Merse
burg vorgenommen hatte sind aufgehoben und die
frühere Ordnung wieder hergestellt Fortan werden
die beiden Mansselder Kreise wieder zusammen wäh
len uud war iu Eisleben Saugerhauseu uud Eckarts
berga in Artern Qnersnrt u d Merseburg in Lauch
stedt Bitterfeld uud Delitzsch iu Bitterseld Schwei
uitz und Wittenberg in Schweinitz Liebenwerda nnd
Torgau in Mühlberg Weißenfels Nanmbnrg und
Zeitz in Weißenfels Sämmtliche Wahlbezirke wäh
len je 2 Abgeordnete

Herausgegeben im Namen der Armendireetion

von lli Eckstein



Vekauulmachungen

N u c t i o nFreitag den 27 Januar e von Nachmittag 1
Uhr ab versteigere ich im Auctiouslocale des Kö
nig Kreisgerichts hier Secretaire Kommoden
Spiegel Rohrstühle Bettstellen Kleider u Kü
chenscliräuke Betten Kleidungsstücke Ubren ferner
2 Ladentische Regale sowie versch Hansgeräth

Elfte gerichtl Anet Eommiss u Taxator

U u e t i o n
Großer Berlin 9dr

Heute Nachm 2 Uhr
versteigere ich 2 große Kasten Waaren
schränke mit hohem Glasaufsatz Trocken
horden 1 Probe Reisekoffer für Condi
toren 2 Klaviere 2 erprobte Violinen
schöne Spiegel n Bilder Sopha s Com
moden Polster n Rohrstühle runde n
ovale Tische 1 eis Bettstelle mit Feder
matratze Wand n Taschenuhren div
neue schön polirte Kästchen c

Sachen werden Mittags 2 und Abends
k Uhr angenommen

Hoppe Auct Commiss u ger Taxator
Hausverkauf

Das Hierselbst in Oberglancha an der Ecke der
Schützengasse sul Nr 19 belegene Wohnhaus ent
haltend 2 Stuben Kammern Küche Hofraum und
Stalluug in welchem seit vielen Jahren Biehhalte
rei betrieben soll von den Unterzeichneten Erbtbei
lnngs halber meistbietend verkaust werden u d haben
wir hierzu einen Termin aus
Sonnabend den 28 Januar c Nachm

3 Uhr
im Haufe selbst anberaumt zn welchem wir Kauf
lustige mit dem Bemerken einladen daß die sehr
günstigen Bedingungen im Termine bekannt gemacht

werden Die Hartin schen Erben
Guteö Hansbackenbrod zweite Sorte k A

1V K ist zu haben große Wallstraße Nr 13
Gutes hausbackenes Brod 1 M ll 4 gutes

Noggeumehl Scheffel 18 9
Schmeerstraße Nr 24

Eine Parthie feinste gelbe Uckermärkee
Kocherbsen fcinhülsig und weichkochend ist wie
der eingetrossen und empfiehlt solche zur Abnahme
in Mispeln nnd Scheffeln Auch empfehle extra
schöne Böhmische Pflaumen in Fässern und
Centnern billigst C N Brandt

Halle Oberleipziger Straße 55

Zwei Schornsteinhauben sind billig zn verkau
fen große Steinstraße Nr 26

Eine neue eleg birkene Kommode steht billig
zum Verkauf Spiegelgasse Nr 8

1 Sopha steht zum Verkauf alte Promenade 15

2 dreivierteljährige Ziegen verkauft
Nannische Straße Nr 2V

Gutes Heu ist billig zu verkaufen aus dem
dem Waisenhause C Heinicke im Bär

Alte Münzen in Gold Silber und
Kupfer so wie Gold Silber Knpser und andere
Metalle kauft stets zu deu höchsten Preisen

S M Friedländer Markt Nr 1 Tr
Eingang Bechershof

Ein Waarenschrank mit GlaSfenster wird zu
kaufen gesucht au der Moritzkirche Nr 5

Geschäfts Verlegung
Ich erlaube mir einem geehrten Publikum an

zuzeigen daß ich mein Porzellan Steingut und
Glaöwaaren Geschäft von der großen KlanSstraße
nach der Zapfenstraße Nr 13 in mein HauS ver
legt habe Um geneigten Zuspruch bittet

Wittwe Nutz

LOÄtt Thlr sind ans erste Hypothek auszu
leiheu A Linn Lücke Nr 9

Einen braven Knaben nimmt Ostern in die Lehre
G Janeck Buchbiudermstr Schulgasse Nr 7

Einen Lehrling sucht
Milller Buchbi nder gr Schlamm Nr 5

Gesucht werden zum l Februar zwei Dienst
mädchen das eine in das Geschäft passend In
der Expedition d Bl zn erfragen

In Mitte der Stadt wird zn Ostern eine Werk
stelle zu miethe gesucht Adressen unter in
der Ezped d Bl niederzulegen



Nr Nur am Markt Nr Lm Eckladen v Colbatzky
sches Hans befindet sich der allerbilligste Ausverkauf eines

Schnittwaaren Shawls und Tücher Geschäfts
Waaren und Preis Verzeichnis zu unbedingt festen Preisen

4 breite Eattune waschächt zu Steppröcken passend d E 3H breite Eilenbnrger Cattune

wasch u luftächt d E 3 in rosa n lilla d E 4 Möbelzitze d E 5 u 6 H
Halbthybets d E 5 /z glatte Mirlnstre d E 6 gemusterte Lnstre in feinster Qualität d E

V u 8 rein wollene Thybets u Atlasthybets d E 11 u 12 /z seine schwarze Lnstre
d E 6 7 n 8 H Doppellustre d E 6 Ellen Neapolitaine u Poil de chevre d E
3V Lama s d E 4 weiße Gardinenzeuge d E 3 /z 5 u 6 seine schwarze Patent
sammete d E 10 H Eassinet d E 3 weiße Halbleinen eine Kernwaare d E 3 wol
lene Halstücher d St 7 /z cattune Halstücher waschächt d St 5 n 6 große wollene
Umschlagetücher d St von 1 an Doppelshawls d St von 2 an bedruckte Tuchtischdecken d
St 2 /z schwarzseidene Halstücher bunte Taschentücher d St 5 H weiße Taschentücher d St
2 /z Kindertaschentücher d St 21 Pique u wollene Westen alle Arten Fntterzeuge so wie
viele andere Gegenstände Hosenzenge d E 3 4 u 6 H

Nr 4 Am Markt Eckladen v Colbatzky sches Haus Nr Ä 4
Patentsammete Rüschenbänder in allen Farben Sammetbesätze Schärpen und Gürtelbän

der sowie alle Arten Kleiderbesätze und Futter in rein Leinen Gaze und Fischbein empfiehlt
M Gottheil Junior große Ulrichsstraße Nr 3 3 3

Gummischuhe reparirt schnell Rebuschieß große Brauhausgasse Nr 2

Lumpen Knochen Eisen Kupfer Messing Zinn Zink Blei kauft zum höchsten Preis
Nebufchieß große Brauhausgasse Nr 2

Sonnabend eine Häkelarb verl Abzug Steinweg 14Eine Wohnung bestehend aus einer Stube
mit Kammer vorn heraus und zwei kleinere Stu
ben Küche nebst Zubehör nach dem Hofe steht für
den Preis von 55 zu vermiethen und nach
Wunsch auch gleich oder den 1 April zu beziehen
Nähere s große Steinstraße Nr 7l

4 5 Stuben mit Zubehör und Benutzung des
Gartens von Ostern ab zu vermiethen Wo sagt
gefälligst die Exped d Bl

2 Stuben 2 Kammern Küche Keller zc zu
vermiethen Ra nnische Straße Nr 23

Zwei schön möblirte Wohnungen sür einzelne
Herren sind wegen schneller Versetzung sofort zu
vermiethen und sogleich zu beziehen

Scharrngasse Nr 12

Am vergangenen Bergball ist eine schwarze
Spitzen Mantille vertauscht worden Näheres

große Ulrichsstraße Nr 3

Verloren Ein ungefütterter schwarzer
Tuchmantelkragen mit schwarzem Moiree und
Sammetzäckchen besetzt ist am Sonntag Abend vom
Franckensplatz nach der Leipziger Straße verloren
worden Man bittet denselben gegen Belohnung in
der Exped d Bl abzugeben

amilicn Nachrichten

Verlobuugs Anzeige
Die Verlobung unserer Tochter Anna mit

dem Mechanikns und Opticus Herrn Otto Unbe
kannt in Halle beehren sich Freunden und Ver
wandten hierdurch anzuzeigen

Wilhelm Schröder und Frau
Halle den 22 Januar 18KV

Druck der Waisenhaus Buchdruckerei
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